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Editorial 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Wir sind nun bereits im Juni angekommen und beim Wetter könnte man 
meinen es sei immer noch April. Ich hoffe, dass mit dem Erscheinen der 
neusten Wiehlmuus der Sommer auch bei uns angekommen ist. 
 
An dieser Stelle möchte ich darauf hinweisen, dass die Junge Garde am 
Sonntag 28. August das Gartenfest sowie am Sonntag 20. November 2016 das 
Interne Preistrommeln und pfeifen organisiert. Dazu sind jeweils alle Fans der 
Jungen Mys eingeladen und es wäre schön möglichst viele von Euch dort 
anzutreffen. 
 
Und nun viel Spass mit der neusten Wiehlmuus 
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Die Fasnachtsgesellschaft der Wiehlmys gibt 
es bereits seit bald 60 Jahren. Gegründet 
wurden die Wiehlmys 1957.  
 
 
Hiermit möchten wir alle Freunde sowie Fans 
bitten uns zu helfen, neue Mitglieder zu 
erhalten, welche im Stamm, der Jungen 
Garde und dem Buschinäscht oder in der Alte 
Garde mit uns Fasnacht machen möchten. 
 
 
Falls jemand bisher die Chance verpasst hat 

unserem Verein beizutreten, der sollte dies möglichst bald nachholen. 
Durch eine Mitgliedschaft zeigt man auch seine Verbundenheit zur 
Basler Fasnacht,  einer sehr wichtigen Tradition in der Region Basel.  
 
Unser Ziel ist es, die Wiehlmys-Familie wieder wachsen zu lassen, um 
dann gestärkt in die Zukunft zu gehen. Dabei wollen wir gemeinsam 
die verschiedenen Aufgaben in Angriff nehmen. 
 
Kumm gib dir e Rugge und mäld di a. 
 
Informationen findest du auf der Homepage www.wiehlmys.ch.  

Obmann Stamm: Leu Bachmann leu.bachmann@bluewin.ch 

Obmann AG: Ruedi Kurt   ruedi_kurt@gmx.net 

Obmann JG: Patric Burkhardt  wiehlmys.jungigarde@gmx.ch 

 

WIEHLMUUS 

“Willkommen bei den Wiehlmys” 
Werde Mitglied bei der Wiehlmys Familie 
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Sali zäme 
 
 
Die neuen Wiehlmys Ruggsäggli sind ausverkauft, aber es ist geplant 
weitere Ruggsäggli herstellen zu lassen. 
 
Sie können für 15.- Fränggli bei Katja Hetzer-Burkhardt per E-Mail 
bestellt werden:  
 
markatjan@sunrise.ch 
 
 
Mit fasnächtlichen Grüssen 
 
 
 
 
Patric Burkhardt 
Obmann Wiehlmys Jungi Garde 

Wiehlmys Ruggsäggli 
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Pfeifer: Tambouren: 

Alois Bellwald Patric Burkhardt  

Natalie Glesti Michel Wiederkehr 

Jill Hoffmann Leu Bachmann (Aushilfe) 

  

Instruktorenteam Jungi Garde und Buschinäscht 

WIEHLMUUS 

Vorstand Jungi Garde und Buschinäscht 2015/2016 

Patric Burkhardt  Obmann   

Katja Hetzer-Burkhardt  Vize-Obfrau   

Nathalie Schöb  Kassiererin   

Priska Cenci  Sekretärin   

Sandra Galler  Sujet-Obfrau     

Martin Brunner  Zugchef   

Natalie Glesti  Instruktorenchefin 

Dominik Dischner  Beisitzer 

Pfyffer- und Drummelschuel 

W6789:;< J=>?6 G@AB7 
U<<D=>EF G6F< B6: OG:@@ 7: P@FA6H B=AD8@ABF 

E-M@69: I6789:;<.J=>?6?@AB7@?:L.H8 
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Einen Bericht über die Fasnacht zu schreiben ohne wirklich dabei gewesen zu 
sein, ist nicht ganz so einfach, aber mein Rücken hatte mir einen dicken Strich 
durch die Rechnung gemacht. Aus diesem Grund basiert dieser Bericht auf 
mündlichen Erzählungen, Facebook postings, elektronischen Medien sowie E-
Mails. 

Am Morgenstraich war es um vier Uhr in der Basler Innenstadt noch trocken. 
Nach etwa zwei Stunden gab es ein paar erste Tropfen. Die Aktiven konnten 
sich aber auf den Wettergott erneut verlassen. Es blieb schlussendlich trocken 
und selbst der Wind war am Mittwoch nicht mehr so kalt. 

Das Motto der diesjährigen Fasnacht war «Mer mache dicht» und dies in 
Anlehnung an das Ladensterben in der Stadt. Leider sehen bald alle 
Schweizerstädte gleich aus. 

Das Sujet unserer Jungen war in diesem Jahr “50 Joor Idefix“ und dies war 
auch entsprechend am Cortége zu sehen. Idefix, Römer, ein Asterix sowie der 
Tambourmajor als Obelix verschönerten die Baslerstrassen. Zum zweiten Mal 
wurde das Sujet von unserer Sujetobfrau Sandra Galler super organisiert und 
umgesetzt.  

In diesem Jahr kam auch noch ein neuer Laternenwagen sowie auch eine neue 
und grössere Laterne zu ihrer Premiere. Herzlichen Dank an alle, welche 
geholfen haben dies zu bewerkstelligen. 

Am Mittwochabend trafen sich nochmals die Junge Garde, der Stammverein 
sowie die Alte Garde an der Schifflände zum gemeinsamen Rundgang sowie 
zum Göttihalt am Barfi. 

Anschliessend wurde noch gegässlt und die Laterne der Jungen um 24:00 Uhr 
am Claraplatz verabschiedet. Die nächste Fasnacht wird erst am 6. März 2017 
mit dem Morgestraich wieder erwachen. Bis dahin heisst‘s “üben - üben - 
üben“. 

Mit fasnächtlichen Grüssen 

Patric 

WIEHLMUUS 

Fasnacht Jungi Garde 
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Fasnachtsbummel Wiehlmys -  
Jungi Garde und Buschinäscht 

Besammlung 10:00 Uhr auf dem Barfüsserplatz. Die Temperaturen waren 
sehr tief und der Wind machte die Sache auch nicht angenehmer, zum Glück 
war es wenigstens trocken. 
 
Um 10:15 Uhr wurden wir begrüsst und der erste Teil des Bummel-
Programms bekannt gegeben. Für die Jungi Garde und das Buschinäscht 
wurde eine spezielle Führung im Historischen Museum organisiert. Das 
Thema des Fasnacht-Sujets war 50 Jahre Idefix.  
 
Die Jungen wurden in Gruppen aufgeteilt und konnten nach den abgegebenen 
Vorgaben im Museum Nachforschungen und Lösungen zu ihren Aufgaben 
finden, welche sich aus der Zeit, als die Römer in Basel waren, abspielten. 
Zwischendurch gab es immer wieder gezielte Informationen über die Römer 
und das Leben in dieser Epoche. Die Erwachsenen durften sich frei im 
Museum bewegen und auf die spannende Reise durch das damalige Basel 
gehen. Es gab für alle Teilnehmer ob gross oder klein, alt oder jung vieles zu 
erkunden und zu erforschen. 
 
Nächster Programmpunkt war der Apéro um 11:00 Uhr beim Tinguely-
Brunnen. Dort wurden die Bummelabzeichen verteilt und das weitere 
Programm verkündet. Abfahrt mit dem Tram um 11:26 Uhr nach Riehen. 
Zum Glück konnten wir uns ins warme Tram setzten, die Bise war zu diesem 
Zeitpunkt unangenehm.  
 
Als wir in Riehen-Dorf ankamen, liefen wir bis zum Eisweiher, von dort ab 
durfte, bis zu den Familiengärten, musiziert werden. Als wir um 13:00 Uhr 
ankamen, waren alle froh ins warme „Wyylmatten-Stiibly“ zu sitzen und das 
feine Mittagsmenü zu geniessen. Die Jungen hatten den Vorrang beim 
Essenfassen, sie hatten die Möglichkeit das Essen ohne Gemüse abzuholen!  
 
Die Bewirtung war sehr herzlich und zuvorkommend obwohl wir ca. 50 
Personen waren, trotzdem sehr effizient und ohne Wartezeiten. Das Essen war 
sehr köstlich und einige haben sich einen zweiten oder sogar dritten 
Nachschlag gegönnt.  
 
Nach dem Essen haben wir alle zusammen Lotto gespielt. Es war eine gute 
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Stimmung und  sehr lustig. Nach vier gespielten Lotto-Runden kamen die 
diversen Ehrungen an die Mitwirkenden vor und hinter den Kulissen. Als 
Abschluss gab es das „Obligatorische“ Bummelquiz, das bei Jung und Alt 

sehr beliebt ist.  
 
Danach war es bereits wieder Zeit aufzubrechen und zurück zur Tramstation 
zu gehen. Denn laut Programm sollten wir um ca. 17:15 wieder in Basel sein. 
 
Um 17:00 Uhr hatten wir alle beisammen und konnten den Rückweg nach 
Basel antreten. Pünktlich zum Gässle kamen die ersten Sonnenstrahlen. Um 
17:30 Uhr starteten wir Richtung Innerstadt. Es war ein perfekter Abschluss 
in den Sonntagabend hinein. 
 
Um 19:00 Uhr kam der traditionelle Marsch die Freie Strasse hinunter. Trotz 
schwacher Nieselschauer hatte es sehr viel Publikum und war der Höhepunkt 
dieses Bummels 2016. 
 
 
Auch dieser Bummelsonntag wird allen in guter Erinnerung bleiben. 
 
Björn 
 

WIEHLMUUS 
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Termine Wiehlmys Jungi Garde und Buschinäscht 
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 Obmann Leu Bachmann 
Vize Obmann Alois Bellwald 
Sekretärin Andrea Schweizer  
Kassier Sämi Bichsel 
Sujetobfrau Monika Keller 
Tambourmajor vakant 
Tambourenchefin Cristina Cireddu 
Pfeiferchefin Natalie Glesti 
Materialverwalter Urs Meury 
Vortrabchef Urs Meury 
Beisitzer vakant 
Obmann Jungi Garde Patric Burkhardt 
Obmann Alti Garde Ruedi Kurt 

Vorstand Wiehlmys Stammverein 2015/2016 

WIEHLMUUS 
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Noch eme aimoolige Usfluug letscht Joor uf e dritte Bummelsunntig findet 
das Joor unsere Bummel wieder am zwaite Sunntig statt. Träffpunggt 9:30 
Hotel Euler Bahnhof SBB für nit Kaffitrinker und unbedingt Gipfeli Ässer 
schpöteschtens 10:15 yträffe. 
 
So sin d Natalie und ich als letschti ytroffe und hän au grad die letschte 
Bummelabzaiche gfasst, d Natalie het ains usgsuecht und ich ha wie scho im 
letschte Joor s letschte bekoo. Denise het mir denne au gly gsait dass ich dr 
Bummelbricht sott schrybe! Ains isch sicher ich möchte s nägscht Joor weder 
die letschti Karte no s letschte Bummelabzaiche no e dritts mool in Folge dr 
Bummelbricht schrybe! Aber jetzt wyter im Bricht. 
 
Nochere kurze Fahrt mit dr S-Bahn sin mir in Münchestai usgschtiege und sin 
nach eme glaine Spaziergang in dr Safruits glandet. Dr Gilles Kreis het ys 
durch die divärse Halle und Kiehlrüüm gfiehrt wo s überall e weneli anderscht 
gschmeggt het, mool besser mool anderscht! Är het ys au die verschiedene 
Riffigsprozäss vo de Banane erklärt und d Ärdnüssliröschtmaschine zaigt, wo 
dr Santi Glaus im Dezämber syni Ärdnüssli holt. 
 
Apéro isch aagsait mit Wy, Wasser, Späggzopf, Öpfel und Mandarinli, alles 
natürlig nit Vegan aber sehr fein. Trotz Apéro sin mir gschpannt gsy wo mir 
das Joor Ässe. Es isch inerhalb vo Münchestai zrugg Richtig Basel gange in s 
Restaurant vo de Meriangärte zmitzt in dr Grien 80. 
 
Zwüsche de ainzelne Gäng hets no e glaini Aasproch vom Leu gä und dr 
Alois het ys über dr positivi Blagetteverkauf informiert. 
 
Mit fascht ere Stund verspöötig sin mir z Basel in usererer Stammbaiz 
Restaurant Basilisk aako. Kurz no e Stäärkig und ab go gässle bi zum Glügg 
trockenem aber kiehlem Wätter.  
 
Nochdäm mir au d Freiestroos mit glaine übliche Staus und Stop and Go`s 
gschafft hän het dä tolii Daag am Zähni z Ooobe sy Änd mit em 
Wettstaimarsch in dr wysse Gass gfunde. 
 
E Dangg an Denise und Esthi für dä Fruchtigi, Grieni nit ganz Vegani (zum 
Glügg) Bummel. 
    Moni 

28. Februar, Bummel Stamm 
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Mit dr Generaalversammlig, am voorletschte Frytig em 3.Juni, isch s 59. 
Verainsjohr vo uns Wiehlmys z Änd gange. Obwohl mir sit em letschte 
Heerbscht kai Stammverain me sin, isch dr Johresverlauf aigetlig wie immer 
iiber d Biihni gange. Au an dr Fasnacht hänn mir „e gueti Falle“ gmacht.  
 
Zwoor hänn mir Recyclinglaarve aakaa und sin ohni Majoor gloffe. Au unseri 
Lambbe isch (im verglyych zum Waage) doch e weeneli glai gsii und die 
sowysoo scho glaineri Aazahl Wiehlmys vom Stamm, isch duur 
Granggetabwääsehaite no zuesetzlig gschwecht woorde. Und drotzdäm het dr 
Zuug toll ussgseh und au musikaalisch hets aaständig deent. 
 
An dr Aggtyyvesitzig het me denn beschlosse wider e Majoor z sueche und au 
sunscht neyi Mitgliider/-ynne aazwäärbe. Au e Standaarte (o.Ä.) wänn mir 
zuekinftig, am Bummel, voor ys häär draage. D Latäärne soll wider greesser 
syy und neyi Laarve mien an dr nägschte Fasnacht aane. E tolle 
Verainsussfluug isch Pflicht und wysoo mache mir nit wider meh als zwai 
Summerpläusch in de lange Feerie? Alles gueti Voorsetz und Ydee, won ych 
voll due unterstitze.  
 
Aaaaber ..... das alles koschtet Gäld und/oder muess organisiert wäärde. Ych 
winsch mir doorum, ass sich alli engaschiere und, sich im Rahme vo ihre 
Meegligkaite, fiir d Glygge yysetze. (Dr Voorstand soll/muess luegen, ass „dr 
Waage in dr Spuur“ blybt, är muess en aber nit ellai zieh!) Uss aggtuellem 
Aalass (EM), mach ych e Verglyych mit ere Fuessballmannschaft. Au deert 
funggzionierts numme, wenn sich alli yysetze und me zämme verdaidigt und 
aagryfft. Au weeniger gueti Nazioone schaffe s maischtens, parooli z biete 
und gehn nit (zwaistellig) unter.  
 
Doo mir Wiehlmys gschrumpft sin, ys also d Quantitäät fählt, mien mir 
umsomeh an dr Qualitäät schaffe. S musikaalische no wyter verbessere (> 
Yebigstunde bsueche), s gsellige feerdere/zämmen ebbis unternäh und s 
luschtig haa (> Aaläss & Stammtisch bsueche) und sich yybringe (> 
organisiere, hälfe, doo syy).  
 
Wenn mir das guet mache, wärde mir attraggtyyv fiir anderi und d Mitgliider/
-ynnezahl wird styyge. ☺  
 
Leu, 13.Juni 2016 

Dr Obmaa maint .... 
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VORSTAND WIEHLMYS ALTI GARDE 2015 - 2016  

Oobmaa Ruedi Kurt 

Vizeobfrau Sybille Bregenzer 

Seggelmaischter Dieter Martin 

Schrybere Rita Räuchle 

Dambuurmajor Vakant 

Vortrabchefin Bea Seiler 

Aggtiv-Bysitzer Hanspeter Maier 

Revisor Frédéric Rüfenacht 

________________________________________________ 

 
Aqua - Maler GmbH 

 
 

Maler - und Tapeziererarbeiten 
Blotzheimerstrasse 19a, 4055 Basel 

Tel. 079 340 04 51 
 

Thomas Hügin 
 
 
 
 

malen tapezieren sanieren renovieren 
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Marschübung in Lörrach 

Bereits zum dritten Mal, zog es uns am Sonntag, 7.Februar,  zur aktive Fas-
nacht nach Lörrach. 
 
Bei strömenden Regen stiegen wir in Lörrach um 13.10h aus der S6. Im ge-
mütlichen Buffet noch im alten Stil, wie wir es auch von früher von unserem 
Bahnhof SBB kannten, nahmen wir einen ersten Schluck zur Stärkung. 
 
Anschliessend ging es direkt zum Stauraum des Umzuges. Hier rockten und 
tanzten, einige Wiehlmys, neben einer fahrbaren Disco mit Udo, ich war noch 
niemals in New York und nach Geier Sturzflug: jetzt wird wieder in die Hän-
de gespuckt und dies im strömenden Regen! 
 
Nach 1 1/2 Stunden spazieren im Regen, ging es in unser Restaurant, das ext-
ra für uns früher geöffnet wurde, zum Nachtessen 
 
 
 
 
 
 
 
 
.         
 
 
Dem Organisator im Hanspeter, vielen Dank. 

BESTECKEINBAU - SCHMUCKEINBAU 
             PLAKETTENKASTEN 
 
                061 312 02 42  ODER 

www.dill-etuis.ch 
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Fasnachtsujet 2016 

Comité 
 

Mir mache dicht 
 

Damit ist das Lädeli sterben in der Stadt gemeint. 
 

Unser Sujet 
 

Blätzli und Pomm-Fryt 
 

kaasch graad vergässe, 
 

muesch jetz Protein als Käfer frässe! 
 

         
 

Isch wyder e tolli Latärne gsy. Dangge Roger 
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Informationen zu den Inseraten 

¼ Seite (H: 4.25cm, B: 12.5cm oder  H: 8.5 cm, B: 6.0 cm) Fr. 50.- 
 
½ Seite (H: 8.5, B: 12.5 cm) Fr. 100.- 
 
Ganze Seite (H: 17.5cm, B: 12.5cm) Fr. 150.- 
 
Die Preise gelten immer für drei Ausgaben der Wiehlmuus 
 
Damit die Inserate nach dem Druck eine gute Qualität aufweisen, sollte die 
Vorlage am besten dem gewünschten Format oder grösser entsprechen. 
 
Die Inserate sind ein wichtiger Teil der Wiehlmuus, welche es ohne dieses 
Sponsoring in diesem Rahmen nicht geben würde.  
 
 Die Redaktion 

Latäärne-Yypfyffe und Morgestraich 

Nach dem „Latäärneyypfyffe“ am Sonntag 18.15h vor dem Restaurant Kly-
beck Casino, ging es in Richtung "Rhygass" zur Fischerstube, wo wir zusam-
men mit dem Stamm und der Jungen Garde, so ein Zufall, gemeinsam eintra-
fen. 
 
Nach dem Umtrunk marschierten wir im schnellen Schritt via Lindenberg, 
Rebgasse und Claraplatz zum Restaurant Basilisk. Sali zämme und bis zum 
Morgestraich. 
 
BaZ Wetteraussichten: Sonntag Regen. Der Montag bringt weitere Nieder-
schläge. Toll was.....? Yyschtoo -- zerscht kunnt dr Morgestraich. 
 
Morgestraich: vorwärts Marsch und so hetts Punkt Vieri im Chor vo de  
Dambuurmajore tönt und dann ging es los. Fasnacht 2016, mit Pfyffe und 
Drummle.  
 
Tatsache war aber, dass es vom Sonntagabend bis zum Montag 06.00h tro-
cken war. Es regnete nur so lange, wie wir im Restaurant Centro an der 
Streitgasse, das Morgenessen einnahmen. Toll was! 
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Fasnachtsmontag 

Wetter:  Der  Montag war  grau bewölkt bei 4 Grad, aber  trocken. 

Abmarsch war um 14.50h bei der Rittergasse, Richtung Bankverein, den Stei-
nenberg hinunter zum Comitè, via Barfüsserplatz zum 1.Halt beim Latini. 
Weiter zum 2.Halt beim Restaurante Spiga an der Schifflände. Der 3.Halt 
fand beim Baggenstoss an der Utengasse statt. Zum 4. Halt ging es dann zum 
Klybeck Casino. Zum Nachtessen gab es:  

Mehlsuppe, Rindsbraten, Nüdeli und Gemüse, und nicht zu vergessen das 
feine Dessert. 

 

 

 

    

 

 

5. Halt bei der Schifflände. Der 6.Halt beim Hotel Basel. 7. Halt war das Res-
taurant Latini. 
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Fasnachtsdienstag und Mittwoch 

Der Dienstag ist der Tag der individuellen Fasnacht. Trotzdem trafen sich 
auch dieses Jahr wieder im Schnuurepfluderikeller um 13.30h zahlreiche 
Wiehlmys und Deecht zum Wienerli-Essen ein. Anschliessend ging es durch 
die Altstadt zum Apéro ins Ristorante Spiga an der Schifflände. Nach dem 
Umtrunk ging es in "Glaibasel". Nach dem Nachtessen im Lamm wurden im 
"minderen Basel" weitere Runden gedreht, von "Baiz" zu "Baiz". Tolle Unter-
stützung erhielten wir vom "Drummelhund vo Basel" und seiner "Pfyffere". 
Auch ihre zwei Kleinen Nachwuchsbuben liefen im Vortrab mit. 
 
Am Mittwoch, Wetter: 4 Grad. Himmel immer noch grau, aber trocken. 
14.50h Abmarsch vom Kunstmuseum über die Wettsteinbrücke zum 1.Halt 
am Wettsteinplatz. Weiter zum 2. Halt beim Stammlokal Hahn. Der 3. Halt 
fand im Rotlicht-Milieu in der Webergasse statt. 4. Halt Restaurant Klybeck 
Casino zum Nachtessen gab es Pommes mit Schnitzel, einen Salat mit rassi-
ger hausgemachter "Salatsauce French" und Dessert: Eine Glacekugel 
Chocolat mit einem riesigen Berg Rahm.  
 
Als Dank gab es für die Wirtin ein "Ständeli" und auf ein Tschüss bis nächs-
tes Jahr. Wir freuen uns! 
 
Anschliessend zog es uns über den Claraplatz zum Treffpunkt mit unserem 
Stammverein sowie der Jungen Garde an die Schifflände. Gemeinsam und in 
grosser Formation "e scheene Zug", zogen wir ins Bermudadreieck und der 
Altstadt zum Latini Ristorante, wo es den "Götti" Halt gab. 
 
Danach retour, alleine ohne "Stamm", zur Schifflände wo die Alten Deecht 
auf uns warteten, zum vereinten "Gässle" und zurück ins Bermudadreieck/ 
Hotel Basel. In den frühen Morgenstunden ging es zur Barfüsserkirche wo wir 
die Latärnen mit dem "Wettstaimarsch" verabschiedeten.  
 
Adie Fasnacht - Sali zämme! Ein Teil ging nach Hause. Andere noch zum 
Frühstück in den "Baggenstoss" wo uns eine reichlich garnierte kalte Platte 
serviert wurde. Dazu Butter, drei Sorten Konfitüre und für Liebhaber  einen 
"Rollmops". 
 
Dangge Petrus, dass du uns an den Drey scheensten Dääg nicht im Regen ste-
hen gelassen hast und für die Sonne am Donnerstagmorgen! 
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Bummelsuuntig 

Zerscht kunnt dr Morgestraich, aber am Schluss kunnt dr Bummel.  
 
41 Aktivi:  10 Vorträbler, 20 Pfyffer, 7 Drummler und die 2 Majore, sollten 
sich zum " Bummelsunntig " um "11.00h rechts vor dem Haupteingang des 
Bahnhof SBB besammeln. 
 
Wie, wo, was.......?. Wo waren die Altgardisten? AHA, der "Grösste Teil" 
stand vor dem Plakat: "Wahllokal". Haben alle vergessen, dass unser Bum-
melsonntag ein Abstimmungssonntag war und einige noch im letzten Moment 
ihr Wahlcouvert mit den Stimmzetteln einwerfen konnten. 
 
Pünktlich, gemäss Fahrplan der Organisatoren, stiegen alle in den Flughafen-
bus 50. "Ohalätz": Aussteigen vor dem Casino Bàle. Hier wurde es "gribblig" 
in den Händen. Der Pulsschlag ging über 200, als jeder von uns, noch den 
Spielbon von SFR. 10.-- vom Casino erhielten. 
 
Zuerst wurde aber der Apéro eingenommen: Cüpli, Weisswein, Bier. Auch 
wurde zu dem reichhaltigen Buffet alkoholfreie Getränke serviert. Die 
"Häppli" waren schnell im Mund verschwunden. Etwas später wurde uns vom 
Personal das Roulettespiel erklärt. An den "Einarmigen Banditen" konnte man 
auch das "Glück" versuchen. Einige gewannen etwas, andere gingen leer aus. 
 
Um 14.00h ging es zurück zum Bahnhof SBB Gleis 17. In Liestal wurde dann 
auf den Bus umgestiegen. Dieser fuhr uns nach Arisdorf. Ein paar Schritte 
und wir waren im Personalrestaurant der Firma Aerni. Weiss gedeckt, an run-
den Tischen, wie im "Joggeli", warteten wir aufs Fonduechinoise. 
 
Der BLT Bus brachte uns pünktlich zurück nach Liestal. Mit dem ICE waren 
wir bereits nach 15 Minuten in Basel. Bevor wir zum "Spaziergang" durch die 
Freie Strasse aufbrachen, gab es noch eine längere Pause, um den Dambuuren 
die Möglichkeit zu geben, ihr "Schlagzeug" zu holen.  
 
Schluss war um ca. 22 Uhr. Bis dahin verbrachten wir die Zeit im 
"Bermudadreieck. Von einem Ort zum andern. 
 
Den beiden Organisatoren Claudia und Rolli sagen wir vielen Dank. Dieser 
Bummel war kurzweilig und abwechslungsreich. 
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Dangge 

 
 

Es war eine "scheeni Fasnacht", obwohl wir während diesen 
"Drey Dääg", nur graue Wolken am Himmel hatten. 

 
Der Apéro vom Latärne yypfyffe, wurde von                      

Susanne gestiftet. 
 

D`Wienerli, zum Start am Dienstagmittag, wurde  
von Germaine offeriert. 

 
Der Apéro am Dienstagnachmittag wurde von  

Marlise und Dieter übernommen. 
 

Am Montag gab es von Sophie wieder die  
guten Schinkengipfeli. 

 
Am Mittwoch wurden die rassigen Hackbällchen  

von Sonja serviert. 
 

Dem Personal vom Restaurant Klybeck Casino, für die 
grosszügige Bedienung und für das "Supplement"  

am Montag und Mittwoch. 
 

Bemerkung: schön wäre es, wenn wir unsere "Latärnen" einmal am 

Montagabend, gemeinsam auf dem Münsterplatz abgeben würden.  

  
Der Schreiber 



27 

 WIEHLMUUS 

Abschied 

Liebe Peter, lieber Rolli, 
 
Ihr geht vom "Aktivdienst" in den "Passivruhestand". 
 
Lieber Peter                                                    
 

 
Peter ist bald 73 jährig und ist seit undenklicher Zeit bei 
den Wiehlmys. Im 2005 wurde er Mitglied der Alten 
Garde. 
 
Unvergesslich bleiben: Die vielen Anlässe in der WAG 
die er organisiert hat, wie: Grillabende bei sich Zuhause 
auf der Terrasse oder der spezielle und originelle Niggi-
Näggi-Abend im Pfadihaus zu St. Jakob oder das er sich 
als Mitorganisator in den jeweiligen O.K.s beteiligte, 
zum Beispiel an diverse Fasnachtsbummel  und Weih-
nachtsessen. Aktiv beteiligte er sich auch jährlich an 

den Fasnachtsvorbereitungen.  Es war eine tolle Zeit.  
 
Vielen Dank Peter 
 
 

Lieber Rolli        
 
An der GV 2009 wurdest Du einstimmig zu unserem 
Major gewählt. In diesen 6 Jahren konnten wir den 
"Summerplausch" und das "Jassturnier"  ausgiebig 
geniessen.  
 
Als ausgezeichneter Organisator konnten wir dich 
auch durch den Jubiläumsausflug und den diesjähri-
gen Fasnachtsbummel erleben.  
          
Wir freuen uns auf jedes Wiedersehen mit Dir. 
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Unsere Geburtstagskinder  

In den vergangenen Monaten hatten wir in unserer Wiehlmuusgemeinschaft 
"Alte Garde" drei Jubilare und davon durften Zwei ihren 65. Geburtstag 
feiern. 
 
Es sind dies: Marlies und Jürg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen den beiden Jubilaren auf diesem Weg zum 70-sten, 
persönlich das aller Beste und viel Gesundheit. 
 
Wiehlmys Alti Garde 
 
 
 
Das Dritte Geburtstagskind:  
Jacqueline feier te den  70. Geburtstag. 
 
 
Auch Dir wünschen wir auf diesem Weg  
zum 80s-ten, das aller Beste und viel,  
viel Gesundheit. 
 
Wiehlmys Alti Garde 
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Passivmitglieder und Sponsoren 
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Voranzeige Jassturnier 2016 

Reserviert euch den Samstag, 29. Oktober 2016 
 

Die Teilnahme ist für alle Jassbegeisterten  
ein MUSS. 

 
Eure Freunde und Familienangehörige dürfen  

selbstverständlich auch teilnehmen. 
 

Wir sind auch an der nächsten Fasnacht  
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     Good feeling 

Wohlbefinden für Körper und Geist   

Sonja Moor  
dipl. Masseurin 
 

Kosmetische Fusspflege / Permanent French Pedicure  
Klassische Massage  
Fussreflexzonenmassage 
Müllheimerstrasse 73 • 4057 Basel • 079 542 95 31 
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Adresse der Redaktion: Patric Burkhardt 
 Bäumlihofstr. 200 
 4058 Basel 
 wiehlmys.jungigarde@gmx.ch 

WIEHLMUUS 

Wiehlmuus Vorschau 
⇒ Gartenfest 
⇒ Herbstbummel 
⇒ Sommerplausch 

Das alles und no mee findisch in dr näggschte Wiehlmuus 

Redaktionsschluss:  03. Oktober 2016 


